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Januar: 
Traditionell begann das neue Jahr wieder mit dem Holzverkauf der 
Gemeinde am 05. Januar. In diesem Jahr wurde das Brennholz, 
Schichtholz und die Flächenlose im Büchele bei den Obertorhöfen 
versteigert. Die Bewirtung mit Glühwein und Würstchen übernahm 
dankenswerter Weise wieder die Jugendfeuerwehr Kirchberg.  
Der Gesangverein Frohsinn begann seinen Auftakt zum 100jährigen 
Jubiläum im Saal der ehemaligen Gaststätte „Hirsch“. Am 7. Januar 
startete der Mikrozensus 2013, bzw. die Befragung über die 
Bevölkerung, den Arbeitsmarkt sowie der Gebäude. 
Eröffnet wurde „Brosi´s-Drogerie & mehr“ in den ehemaligen 
Schleckerräumen in der Hauptstraße. Die Bevölkerung begrüßte 
den neuen Einzelhandel zur örtlichen Versorgung. 
Der Gemeinderat beschloss über die Sanierung der Sudetenstraße 
und die Ausschreibung weiterer Stellen für die Kinderbetreuung. 
 

Februar: 
Frau Ute Nobis nahm am 1. Februar ihre Tätigkeit im Vorzimmer 
des Bürgermeisters auf. Sie ist zuständig für das Mitteilungsblatt 
und hat Aufgaben im Bereich des Hauptamtes und der 
Personalverwaltung übernommen. Der Ortsverein des Deutschen 
Roten Kreuzes konnte bei seiner 69. Blutspendeaktion Herrn 
Manuel Maier als den 10.000 Blutspender begrüßen.  
Die Mundartband Wendrsonn zelebrierte ihre schwäbische 
Liedmischung am 23. Februar auf Einladung des Heimat- und 
Kulturvereins in der Gemeindehalle. 
Der Gemeinderat vergab verschiedene Aufträge für die 
Umbaumaßnahmen zur Kindertagesstätte „KigaPlus“. Im Anschluss 
an den Erwerb von Grundstücken im Bereich des Bahnhofs-
vorplatzes von der Bahn wurde der Auftrag für die Erstellung eines 
Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan und Umweltbericht verge-
ben. Damit sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Anlegung eines P+R-Parkplatzes am Bahnhof geschaffen werden. 
 

 
 

März: 
Die Sportvereinigung veranstaltete die zweite 80er/90er Kult-Party 
und der Musikverein sein Frühjahrskonzert in der Gemeindehalle. 
Die Gemeinde hat den Stromkonzessionsvertrag mit der Süwag 
Energie AG um weitere 20 Jahre verlängert. Bereits zum 8. Mal 
haben die Mitglieder des Heimat- und Kulturkreis den Osterbrunnen 
geschmückt und eine liebgewonnene Tradition fortgesetzt. 
Der Gemeinderat beschloss die Beteiligung der Gemeinde an einer 
gemeinsamen Netzgesellschaft mit der Süwag. Dabei wurde der 
KAWAG-Netzlösung zugestimmt und der Beitritt zur KAWAG AG & 
Co. KG beschlossen. 

       

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 



April 
Die Pleidelsheimer Theatergruppe gab auf Einladung des DRK eine 
Vorstellung des Theaterstücks „Theo und seine Frauen“. Das 
Vielseitigkeitsturnier der Pferdefreunde Obertorhöfe in den Murr-
wiesen fand am 10. April mit den Geländepferdeprüfungen und vom 
13. bis 14. April mit Dressur und Springen sowie dem Geländeritt 
statt. Die Bürgerbroschüre der Gemeinde Kirchberg wurde 
überarbeitet und neu aufgelegt an alle Haushalte verteilt. Finanziert 
wurde die Broschüre über die Anzeigen der Gewerbetreibenden. Sie 
ist auch eine wertvolle Orientierungshilfe für alle Neu-Kirchberger. Der 
Krämermarkt in der Magengasse lockte am 19. April wieder 
zahlreiche Besucher an. Das alljährliche Maibaumfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchberg wurde am Wochenende des 27. und 28. April 
gefeiert.  
Der Gemeinderat hat für die Sanierung der Sudetenstraße den 
Auftrag für die Tiefbauarbeiten vergeben. Nachdem das Lehrerwohn-
haus bereits eine Außensanierung erfahren hat, wurde für das Jahr 
2013 auch die Innensanierung des Gebäudes mit drei Wohnungen 
beschlossen. Die Kindergartenbeiträge wurden entsprechend den 
gemeinsamen Empfehlungen für die nächsten beiden Kindergarten-
jahre angepasst. 
 

Mai 
Der Mai beginnt mit den traditionellen Veranstaltungen: dem Seefest 
des Angelsportvereins, der Mai-Hocketse des Musikvereins und dem 
Tankstopp der Kleintierzüchter. Am 2. Mai verstarb der katholische 
Pfarrer Hartmut Günther, der 36 Jahre lang als Seelsorger in unserer 
Gemeinde gewirkt hat. Seine Nachfolge übernahm Herr Pfarrer Frank 
Schöpe aus Oppenweiler. Am 12. Mai wurde die neue Terrasse beim 
Vereinsheim der Sportvereinigung mit zahlreichen Spielen der 
Fußballabteilung eröffnet. 
Die Fahrgastzählung für den Ortsbus brachte das erfreuliche 
Ergebnis, dass keine Fahrt ohne Gäste durchgeführt wurde. 
Durchschnittlich benutzen 579 Fahrgäste am Tag den Bus der Linie 
488. Inzwischen konnten auch die Aufzüge am Bahnhof in Betrieb 
genommen werden. 
 

Juni 
Am Tag der offenen Tür des alten Schulhauses konnten die Besucher 
am 9. Juni beim 100jährigen Gebäudejubiläum die Entwicklung von 
der Volksschule bis zur Kindertagesstätte nachvollziehen. Paul Roth 
erzählte in seiner Funktion als Archivar von der 100jährigen 
Geschichte des Gebäudes Schulstraße 17. Auch für das leibliche 
Wohl bei Sonnenschein war an diesem Tag gesorgt. 
Beim Kirchberger Bürgerfest am 15. und 16. Juni zeigte sich wieder 
die erfolgreiche Zusammenarbeit der Vereine, Kirchen und 
Organisationen. Neben den vielen Vereinsangeboten für das leibliche 
Wohl sorgten auch wieder an beiden Tagen eine Live-Band und der 
Musikverein für die musikalische Unterhaltung. 
Ein ganz besonderes Ereignis war das Grusical „Geisterstunde auf 
Schloss Eulenstein“ in der Kelter. Der Gesangverein bot eine 
gelungene Kooperation des Fire Choir und des Schulchors unter der 
Leitung von Dirigentin Karin Pflüger-Metz. 

   

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 



 
Juli  
Als Teil der zahlreichen Jubiläumsveranstaltungen zum 100jährigen 
Jubiläum des Gesangvereins erwartete die Besucher am 14. Juli eine 
Serenade aller Kirchberger Chöre und musizierenden Vereine. Ein 
sportliches Wochenende bot die Sportvereinigung mit dem Bürger-
meisterpokal und Jugendfußballturnier. 
Emilie Jaulmes gab auf Einladung der evangelischen Kirchen-
gemeinde und des Heimat- und Kulturkreises ein Harfenkonzert in der 
evangelischen Kirche. Entsprechend dem Beschluss des Gemeinde-
rats wurde das Wasserbiotop im Bereich der Schmalzäckerquellen 
aus Sicherheitsgründen eingezäunt. Nach 10 Jahren erfolgte eine 
Neukalkulation der Bestattungsgebühren mit einem Kostendeckungs-
grad von 89%. Die Änderung der Bestattungsgebühren wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. 
 

August 
Neben der Ferienbetreuung der Gemeinde und der Dorffreizeit in 
Kooperation mit dem CVJM wurde auch in diesem Sommer für die 
Kinder wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm der örtlichen 
Vereine angeboten. Wie bereits im letzten Jahr verbreitete sich der 
Buchsbaumzünsler sehr stark in unserer Gemeinde.  
 

  
 

  
 

September 
Zum 2. September 2013 öffnete die Kindertagesstätte „KigaPlus“ für 
alle Vorschulkinder ihre Pforte. Zum Tag der offenen Tür wurde am 
22. des Monats eingeladen. Mit KigaPlus bietet Kirchberg als einzige 
Gemeinde in Baden-Württemberg eine spezielle Kindertagesstätte für 
Vorschüler an. Mit der Sonderöffnung der Bücherei, der Bundestags-
wahl in der Gemeindehalle und Judowettkämpfen in der Sporthalle 
war an diesem Tag in der Schulstraße allerhand geboten.  
Mit den umfassenden Sanierungsarbeiten in der Sudetenstraße wurde 
begonnen. 
Auf dem Friedhof wurden in der Urnenstelen-Anlage sechs weitere 
Stelen mit insgesamt 24 Kammern errichtet. Der Herbstkrämermarkt 
in der Magengasse wurde am 27. des Monats abgehalten. 

  

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 



   

Oktober 
Die Firma Kroll feierte ihr 50jährige Firmenjubiläum. Der Abschluss 
der Renovierung des Musikerheims in der Hermann-Hesse-Straße 
wurde mit dem traditionellen Schlachtfest und Musikerbesen 
gefeiert. Die Aktionsgemeinschaft Umweltschutz feierte im Rahmen 
ihrer Herbstveranstaltung ihr 40 jähriges Vereinsjubliäum. Der 
Gemeinderat hat den Entwurf des Bebauungsplans „P & R am 
Bahnhof“ mit den örtlichen Bauvorschriften gebilligt und die 
öffentliche Auslegung beschlossen. Bei den Beratungen wurde 
detailliert darüber informiert, welche Gründe einer zügigen 
Umsetzung der P&R-Anlage entgegenstehen. 
 

November  
Entsprechend dem Beschluss des Gemeinderats wurde mit der 
Innensanierung des Lehrerwohnhauses begonnen. Der Lampionum-
zug des Musikvereins am 9. November fand seinen Abschluss in der 
Kelter mit Glühwein, Punsch und Saitenwürsten und läutete die 
gemütliche Jahreszeit ein. Der letzte Blutspendetermin in diesem 
Jahr fand am 11. November in der Gemeindehalle statt. Der 
Gemeinderat hat auf eigenen Antrag beschlossen, auf der 
Gemarkung Kirchberg Hundetoiletten aufzustellen. In diesem 
Zusammenhang wurde zur Finanzierung des Projekts die 
Hundesteuer angepasst. Die Gedenkfeier zum Totensonntag auf 
dem Friedhof der Gemeinde wurde vom Musikverein und dem 
Kirchenchor musikalisch umrahmt. Gemäß dem Motto "Kirchberg 
soll im Lichterglanz erstrahlen" wurde die Weihnachtsbeleuchtung in 
der Ortsmitte am 29.11.2013 durch den Bund der Selbständigen 
eingeschaltet.  
Der Höhepunkt der Feierlichkeiten zum 100jährigen Jubiläum des 
Gesangvereins fand mit dem Jubiläumskonzert statt. Dem Verein 
wurde von Herrn Dr. Michael Vogt, Leiter des Amts für Kultur, 
Bildung und Schule beim Landratsamt Waiblingen, feierlich die 
Zelter-Plakette für 100 Jahre Chorgesang verliehen. Die persönliche 
Auszeichnung von Herrn Anton Klotzbücher mit der Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg für sein ehrenamtliches Engagement 
als 1. Vorsitzender des Gesangvereins und als Kreisvorsitzender 
des Sängerkreises Mittlerer Neckar wurde von Bürgermeister Frank 
Hornek vorgenommen. Die Dirigentin des Gemischten Chores, Frau 
Birgit Würz, wurde verabschiedet. Sie wird nach 28 Jahren ihre 
Tätigkeit beenden. 
 

Dezember  
 
 
Am 08. Dezember jährte sich die feierliche Eröffnung der S-Bahn 
-Verlängerung der S4 zwischen Marbach und Backnang sowie die Inbetriebnahme des Ortsbus, Linie 
488, als Zubringer zur S-Bahn, für die Schülerbeförderung und für den Innerortsverkehr in unserer 
Gemeinde. Auch die jüngste Fahrgastzählung zeigt weiterhin eine erfreuliche Akzeptanz. Frau Gudrun 
Wilhelm wurde in Brüssel mit dem Liberal Democrat Regional and Local Politicians Award der ALDE 
(Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa) ausgezeichnet in der Kategorie „Erfolg im Amt“ für ihr 
politisches Engagement als Präsidentin im Verein „Politik mit Frauen“. Im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2013 wurde die Blutspenderehrung durchgeführt. 
Die Sanierungsarbeiten in der Sudetenstraße mit der Verlegung neuer Abwasserkanäle und 
Wasserleitungen konnten noch vor dem Jahreswechsel abgeschlossen werden. Auch die vom 
Gemeinderat beschlossene Sanierung der Straßen und Feldwege wurde ausgeführt. 

Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 



Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Murr 

 
Ehrungen und Beförderungen anlässlich der  

Mannschaftsversammlung im Januar 2013 

 
Heinz Kunzi bei der Versammlung der Altersabteilung im März 

 
Einsatz in der Bahnhofstraße im Juni 

 
Die Einsatzabteilung wurde im August mit neuen Helmen  

Ausgestattet. 

 
Hauptübung bei der Firma Kroll in der Pfarrgartenstraße  

im Oktober 

 
Die Nachbarwehren aus Aspach und Steinheim unterstützten 

die Kirchberger Kameraden bei der Hauptübung. 

 
Mitglieder der Jugendabteilung im November 

 
Spiel uŶd Spaß beim „HeißeŶ Draht“ 

 



 
 

Obwohl es kaum für möglich gehalten wurde, konnte die Ortsbücherei eine weitere Ausleihsteigerung 
erzielen. Im Jahr 2013 wurden unglaubliche 38667 Medien ausgeliehen. Das sind 1527 Ausleihungen 
mehr als im Jahr 2012. 

Einen großen Anteil daran haben die zusätzlichen 
Öffnungszeiten für die Grund- und Werkrealschule 
Kirchberg. So haben sich die Besuche der Schüler am 
Dienstagvormittag fest etabliert und es wurden 2139 
Medien, vorwiegend von Grundschülern, zusätzlich 
ausgeliehen.  
Eine weitere Steigerung erzielten die 2012 ins Programm 
aufgenommenen Kinder-DVD. Hier wurden die Ausleih-
zahlen mehr als verdoppelt: von 1374 im Vorjahr auf 2964 
im Jahr 2013. Das Bücherei-Team plant deshalb eine 
weitere Aufstockung des Bestandes. Spitzenreiter blieb, wie 
in all den Jahren davor, die Sparte Kinderbücher mit 19413 
Ausleihungen.  

Damit ist gut zu erkennen, dass die Ortsbücherei eine aus-
gesprochene Kinderbücherei ist, welches sich in dem Bestand 
der vorhanden Medien und den kinderfreundlichen Räumlich-
keiten wiederspiegelt. Das runde rote Fenster ist zu einem 
Sinnbild der Bücherei geworden und wird als Rutsche und 
Leseplatz von den Kindern sehr geliebt. Ein weiteres Erfolgs-
rezept der Bücherei ist sicherlich auch die großzügige Haltung in 
der Frage der Ausleihfristen. Dem Bücherei-Team liegt eine 
angstfreie und fröhliche Atmosphäre sehr am Herzen. 
So werden dann auch die weiteren Angebote der Ortsbücherei 
gerne angenommen.         Die Einladung der Vorschulkinder 

Die Ostergeschichte                               Das Ferienprogramm mit dem Museum   Adventsgeschichten 

im Koffer und dem Thema „Indianer“                               
Zu den Adventsgeschichten, mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein, kamen wieder sehr viele Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern zu Besuch. Die Kinder waren tolle Zuhörer und das 
Vorlesen und Spielen hat wieder sehr viel Spaß gemacht. Die 
Vorweihnachtsstimmung war deutlich zu spüren und das begeisterte 
Nachspielen der Geschichten 
mit den „Requisiten“ zeigte 
deutlich, wie gut die Kinder 
zuhören konnten.  

2013 war mit 568 Besuchern, darunter 156 Kinder unter 12 Jahren, 
ein sehr erfolgreiches Jahr und das Bücherei- Team wünscht allen 
Leserinnen und Lesern und vor allem den Kindern, ein glückliches, 
gesundes und weiter so lesefreudiges, neues Jahr. 
 
Das Bücherei-Team: Katrina Hlatky und Marliese Klöpfer 



 
 
Januar 
Wir begannen das Jahr mit verschiedenen Planungseinheiten und pädagogischen Themen zur Jahreszeit. Die 
Bauarbeiten im 3. Stock (ehemals Notariat) waren abgeschlossen und wir konnten in unsere neuen Schlafräume 
einziehen. Die Kinder fühlten sich schnell in den neuen Räumen wohl  
und machten sich es in ihren „Kojen“ gemütlich. 
Februar 
Im Februar kamen die Grundschulkinder zum Vorlesen in die Kindertagesstätte. Die Zweitklässler hatten viel Spaß am 
Lesen und die Kinderartenkinder hörten gespannt den Geschichten zu. Natürlich wurde auch wieder in allen Gruppen 
Fasching gefeiert und die „Narren“ losgelassen. Verschiedene Figuren erfüllten das Haus mit Leben. Da gab es 
Cowboys, Prinzessinnen, Polizisten, Indianer, Tiere, Spiderman  usw. In der Hühnergruppe wurde eine Pyjamaparty 
gefeiert.  In den Faschingsferien gab es wieder in der Sporthalle das gemeinsame Turnhallenprojekt mit 
verschiedenen Stationen und Bewegungsbaustellen. Hier konnten die Kinder klettern, balancieren, toben…  
März 

Am 03. März fand in Kooperation mit der Evang. Kirchengemeinde ein gemeinsamer Familiengottesdienst 
zum Thema, „Gott hat die Welt so schön gemacht“, in der Lukaskirche statt. Die Kinder führten mit tollen 
Kostümen und verschiedenen Liedern eine Frühlingsgeschichte vor.  
Die Papa´s kamen zum Papa-Kind-Tag in die Kita oder Sporthalle. Die Käfergruppe luden ihre Väter in die 

Sporthalle zum Turnen ein, die Bärengruppe machte Experimente und die Hühnergruppe einen Spielevormittag in den 
Gruppenräumen. Natürlich wurde auch wieder fleißig nach dem Osterhasen gefahndet.   
April 
Der April, der April, der weiß nicht was er will… und die Midis hatten Einschulungsuntersuchung. Die 
Käfer- und Hühnergruppe machten mit den Midis einen Ausflug in die Wilhelma. Die Vorschüler besuchten 
die Bücherei.  
Mai 
Voller Eifer wurde wieder für den Muttertag gebastelt, einige Lieder und Gedichte einstudiert. All das wurde dann an 

der Muttertagsfeier vorgetragen und das Geschenk den Müttern überreicht. Die Maxis aus der 
Bärengruppe besuchten das Planetarium und die Maxis aus der Käfergruppe erkundeten das 
Rosensteinmuseum in Stuttgart. Die Kinderkrippe“ Piepmatz „ luden ihre Väter zum Turnen in die 
Sporthalle ein.  

Juni 
Am 09. Juni feierte die Kindertagesstätte Schulstraße das „100 jährige Gebäudejubiläum“ mit einem großen Fest  und  
„ Tag der offenen Tür“. Herr Roth erzählte von der 100-jährigen Geschichte des Gebäudes und für die Kinder und 
Familien gab es verschiedene  Aktionen und Angebote. Die Fotografin kam in die Tagesstätte, die Erstklässler lasen 
vor, die Hühnergruppe nahmen am Bürgerfest teil, die Maxikinder hatten mit echten Polizisten „Verkehrserziehung“ 
und übernachteten in der Kita. Die Bärengruppe machte einen Ausflug mit den Midis in´s Schweizermuseum nach 
Murrhardt und die Maxis aus der Hühnergruppe besuchten das „Theater in der Badewanne“in Stuttgart.   
Juli  
Am 12. Juli fand zum ersten Mal das gemeinsame Grillfest mit den Midikindern statt. Wir veranstalteten 
einen Infovormittag für Eltern mit Kindern zur Zahngesundheit. Die Vorschüler besuchten die Grundschule 
und wurden mit den Midis dann verabschiedet bzw. aus der Kita „geschmissen“.   
August 
In der Ferienzeit blieb den Kindern viel Zeit zum Spielen in Haus und Garten.  
September 
„Kiga Plus „ ging an den Start und wir nahmen in der Kinderkrippe „Piepmatz“ eine neue Mitarbeiterin auf.  
Oktober 
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne…es wurden fleißig Laternen gebastelt.  
Die Kinder gestalteten mit ihren Eltern, Apfel-, Prinz- und Prinzessinnenlaternen,  
Laternen als Schafe oder mit der Kartoffeldrucktechnik.  
November 
Am 11. November feierten wir ein gemeinsames Laternenfest und erhellten die Straßen von Kirchberg an der Murr mit 
unseren selbst gebastelten Laternen. Ein Highlight des Jahres war der Auftritt der Kitakinder beim Einschalten der 
Adventsbeleuchtung an der Kelter. Die Kinder und Erzieherinnen führten das Stück „Wie der Weihnachtsstern nach 
Betlehem kam“ auf. 
Dezember 
Der Nikolaus besuchte die Kindergartenkinder und die Elternbeiräte backten in der Einrichtung Plätzchen. Mit 
unserem Weihnachtsstück „Wie der Weihnachtsstern nach Betlehem kam“ erfreuten wir die Bewohner des 
Alexanderstifts. Zum Jahresausklang gab es für alle Kinder eine kleine Weihnachtsfeier mit Geschenken für 
die Gruppe.  
Wir bedanken uns bei Allen, die unsere Arbeit im vergangenen Jahr in vielerlei Hinsicht unterstützt haben!  
 



  Kindertagesstätte Pfarrgartenstraße
ERINNERUNGEN SIND LÄCHELNDE BLICKE ZURÜCK! 

  Ein schönes, ereignisreiches Kitajahr 2013 ist zu Ende.  

Österlicher Erlebnistag 

Übernachtung KigaPlus Kinder 

Mit Papa im Kletterpark 

Ein sportliches Sommerfest 

…und noch viele andere schöne Dinge haben wir erlebt!!! 



 

 

 

Die Baustelle im April 

Von Januar bis einschließlich 

Juli wurden die Räumlichkeiten 

in der Schule für die neue 

Einrichtung KigaPlus umgebaut.   

 

KigaPlus Aktionstage  

im Juni und Juli 

Durch einige Spiele und Aktionen 

konnten die Kinder die 

Erzieherinnen und die Umgebung 

von KigaPlus kennenlernen. 

Das neue KigaPlus Team 

bereitete im Vorfeld 

alles vor, damit die 

Kinder sich von Anfang 

an in KigaPlus 

wohlfühlen konnten. 

Am 02. September öffnete 

KigaPlus seine Türen und 

die Kinder nahmen ihre 

neue Kita gleich in Beschlag. 

Am 22. September fand ein großer 

„Tag der offenen Tür“ statt. 

Ausflug zur Kürbisausstellung 

Apfelsaftpressen beim OGV 
Adventsfeier und  

Besuch beim Altenclub 

 

Ein Auszug aus unseren Aktivitäten 

Besuch beim Schäfer 

 Wir bedanken uns bei allen, die bei der Planung und der Umsetzung von KigaPlus 2013 beigetragen 

haben und freuen uns schon auf ein schönes Jahr 2014! 



  
 
 
 

   
Januar – März  Frau Stieb beginnt ihr Referendariat.  Grund- und Werkschüler fahren innerhalb eines  

Wintersporttages zur Eislaufbahn nach Ludwigsburg.  Die Werkrealschule ermöglicht den Besuchern in einem „Tag 
der offenen Tür“ Einblicke in die Arbeitsweise dieser Schulart. 

 

April – August  Alle Schüler/innen unserer 9. Klasse bestehen die Haupt-
schulabschlussprüfung.   Der Schülerchor „Fire Choir“ unter der Leitung unserer katho-
lischen Religionslehrerin Frau Karin Pflüger-Metz begeistert in 
der Kelter mit dem Grusical „Geisterstunde auf Schloss Eu-
lenstein die zahlreich erschienenen Zuschauer.  Nach einigen Jahren Pause organisiert die SMV (Schülermitverantwortung) eine Disco. Jung (Schüler/innen) 

und Alt (Lehrer/innen) schwingen eifrig das Tanzbein und werden in den Pausen vom Elternbeirat mit Speisen 
und Getränken versorgt.  Unsere Schule gewinnt das Fußballturnier 

für 6. Klassen in Aspach. Im Endspiel be-
siegt sie die Mannschaft der Mörikeschule 
Backnang mit 4:1.  Unsere Schlüler/innen beteiligen sich an der 
Aktion „Dein Tag für Afrika“ und „erarbeiten“ 
insgesamt 1700.-€ für Bildungsprojekte in 
Afrika. Wir bedanken uns bei unseren Bil-
dungspartnern, den Firmen Kroll, Siess, 
Layher, Pfeiffer und Schnerr für die Bereit-
stellung von Arbeitsplätzen und die großzü-
gigen Spenden.   Im Anschluss an eine Lesewoche findet erstmals ein Lesewettbewerb statt. Wir bedan-

ken uns beim Elternbeirat und dem Förderverein für die Siegerpreise.  Die Theater- und Musik- AG von Frau Vordemvenne und Frau Pfitzer führen in der Ge-
meindehalle das Stück „Streit der Buchstaben“ auf.  Herr Stammler und Herr Uhl werden nach über 40 Jahren Schuldienst in Kirchberg in den Ruhestand verab-
schiedet.  Unsere drei Referendarinnen, Frau Friedrich, Frau Mundinger und Frau Wels verlassen unsere Schule nach-
dem sie alle erfolgreich die 2. Dienstprüfung für das Lehramt an Grund- und Werkrealschulen abgelegt haben. 

 

September – Dezember  Zu Beginn des neuen Schuljahres begrüßen wir Frau Sever, Herrn Dorotik und Herrn Grötsch als neue Kolle-
gin und Kollegen..  In zwei ehemaligen Klassenzimmern der Grundschule findet KigaPlus ein komfortables Zuhause.    Der für unsere Schule zuständige Sprengelschulrat, Herr Walter Scheuermann, verabschiedet sich in den 
Ruhestand. Wir danken ihm für seine vielfältige und konstruktive Unterstützung während aller Jahre, in denen 
er für uns zuständig war.  Der Schülerchor „Fire Choir“ hat im Rahmen des Jahreskonzertes anlässlich seines 100-jährigen Jubiläums 
erneut einen furiosen Auftritt.   Die Grundschule beteiligt sich wie jedes Jahr an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.  Die Theater - AG von Frau Vordemvenne und die Orchester – AG von Frau Pfitzer führen das Weihnachts-
singspiel „Der kleine Igel und die rote Mütze“ auf. 

 

Ich wünsche allen unseren Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern, auch im Namen des Kollegiums und aller 
Mitarbeiter  
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2014. 
 
Alfred Stephan 
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Bastelzeit 

 
Beim Müllermeister 

 
Boulespiel 

 
Dinosaurier-Info 

 
Die schönsten Verkleidungen 

 

 

 
Stockbrot 

 

Ferienbetreuung 
 

Abwechlungsreiche Ferien 2013  
liegen hinter uns. 

Zwischen dem Mix aus Eislauf und 

Kegeln am Rosenmontag und den 

Waldgeländespielen am 

Reformationstag entfalteten sich 26 

Ferientage mit 200 Stunden 

betreutem Angebot für Kirchberger 

Schüler der Klassen 1-6.   

Mal spielerisch, mal kreativ, mal 

sportlich, mal lehrreich. 

Ausflüge u.a. nach Aalen, Beuren, 

Bietigheim, Burg Hohenzollern, 

Ostergarten Untertürkheim, Schloss 

Solitude, Stuttgart, Ulm… 

standen ebenso auf dem Programm wie 

die Zusammenarbeit mit Profis aus 

den unterschiedlichsten Berufen. Dazu 

kamen bewährte Kooperationen mit 

Kirchberger Vereinen und 

Privatpersonen, eine gelungene 

Premiere mit dem Steckenpferd e.V. 

und die intensive Zusammenarbeit mit 

der Evangelischen Kirchengemeinde 

bei der CVJM-Dorffreizeit und der 

Kinderbibelwoche. 

Mein DANK gilt deshalb Allen, die vor 

und hinter den Kulissen mitgeholfen 

haben, den Kirchberger Schülern 

wieder unvergessliche 

Ferienerlebnisse zu ermöglichen.  
Schuldiakon 

                         Eckhard Vörding 
 

 
Wandern macht müde 

 
Dorffreizeit on Tour 

 
Dorffreizeit 

 
Einnahme der Burg Hohenzollern 

 
Feuerwehrspiel 

 
Im Haus des Waldes 

 
In der Edelsteinpraxis 

 
Ja mir san mitm Radl da 

 
Kinderbibelwoche 
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